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Schnappschüsse Wenn Kinder spielen
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Wo neue Häuser entstanden, stellen
sich junge Menschen ein. Kinder aber
wollen spielen.

Kann sich das Kleinkind zunächst
noch auf kleinem Raum mit sich und
anderen beschäftigen, wächst das natürliche

Bedürfnis nach Bewegungsspielen
mit zunehmendem Alter ständig. Aufgestaute

Energien müssen durch Bewegung

entladen werden. Kinder brauchen
also Raum zum Spielen, geeignete Geräte,

Rasenflächen und geeignetes Material

wie Sand und Wasser.
Junge Menschen, beinahe ohne

Bewegungsmöglichkeit zwischen den
Betonmauern und Fahrbahnen unserer Städte
eingesperrt, sind zutiefst bedauernswert.
Jene Kinder aber, die über kleine und
grosse Spielräume verfügen, erstaunen
immer wieder durch ihre Phantasie, ihre
Unbekümmertheit und ihre Hingabe
beim Spiel.

Wo spielen Kinder am liebsten? Auf
grossen Spielplätzen, vor oder hinter
ihrem Haus oder in der freien Natur? Um
diese Frage zu beantworten, liess vor
einiger Zeit ein Städtebau-Forschungsinstitut

eine grosse Zahl von Kindern
verschiedensten Alters malen und
zeichnen. Den Sechs- bis Neunjährigen
wurde das Thema «Ich spiele», den
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Links: Mit einer erstaunlichen
Unbekümmertheit, unbeeindruckt von den
sachlichen Betonriesen der Umgebung,
pflegt auch die Jugend von heute die
Romantik - sofern man ihr Gelegenheit
dazugibt.

Unten: Sand, Wasser und Sonne -
herrliche Bedingungen zum phantasievollen
Spiel.

Zehn- bis Fünfzehnjährigen das Thema
«Ich mache, was mir Spass macht»
gestellt. Die Kinder sollten zudem ihren
Arbeiten einen Titel geben.

Die Auszählung der Titel von 5450
eingegangenen Kinderzeichnungen
ergab: Etwa jedes zweite Kind spielt am
liebsten auf einem grossen Spielplatz
(53,3 Prozent der Titel), jedes vierte am
liebsten vor oder im Haus (25,3 Prozent),
jedes zehnte (9,8 Prozent) in der Natur.
Auf andere Spielorte - wie Strassen,
Plätze vor Läden oder öffentlichen
Einrichtungen - entfielen jeweils weniger

als 2 Prozent der Titel.
Für Kinder, die am liebsten auf

ausgebauten Spielplätzen spielen, ist nicht
unbedingt nur deren Ausstattung
Hauptanziehungspunkt. Wichtig ist ihnen - das

Links: Kleine Kinder verspüren noch
das Bedürfnis nach Sicherheit und
Geborgenheit. Sie ziehen die unmittelbare
Umgebung einem grossen Spielplatz
vor, um so mehr wenn sie, wie hier, auch
die Rasenflächen um das Haus ohne
Einschränkungbenutzen dürfen.

Unten: Der Wilde Westen oder Robinsons

Insel beflügeln die kindliche Phantasie

wie eh undje.
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zeigt die Auswertung der Bildinhalte -,
dass sie einen Platz haben, auf dem sie
entweder ungestört spielen oder sich mit
ihren Freunden zu gemeinsamen
Unternehmungen, wie Ballspielen,
Geschicklichkeitsspielen usw. treffen können.
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